
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/140846 vom 10.04.2024]

Skulpturensammlung und Museum für Byzantinische Kunst, Staatliche
Museen zu Berlin / Dr. Tobias Kunz [CC BY-NC-SA]

Objekt: Wandkapitell

Museum: Skulpturensammlung und
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Kunst
Am Kupfergraben
10117 Berlin
030 / 266 42 54 01
sbm@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Skulpturensammlung

Inventarnummer: AE 603

Beschreibung
Bei dem Kapitell handelt es sich um ein zweiseitig ausgearbeitetes Eckkapitell, das über
gerundetem Halsring einen schlanken Kelch und eine glatte Deckplatte besitzt.
Es handelt sich zweifellos um Überreste einer Kleinarchitektur, entweder eines Lettners oder
einer Wandverkleidung (Nischen, Blendbögen etc.). An dem niederrheinischen Charakter
der Kapitelle bestand von Beginn an kein Zweifel. Die schlanke Kelchform, die dichte, aber
nicht unübersichtliche florale Ornamentik und Einzelmotive wie Diamantierungen der
Blattstängel finden sich in großer Zahl in dieser Region.

(Auszug aus: Tobias Kunz, Bildwerke nördlich der Alpen. 1050 bis 1380. Kritischer
Bestandskatalog der Berliner Skulpturensammlung, Petersberg, Michael Imhof Verlag 2014)

Entstehungsort stilistisch: Rheinland

Entstehungsort stilistisch: Köln

Grunddaten

Material/Technik: Kalksandstein
Maße: Höhe: 19,5 cm; Breite: 14,5 cm; Tiefe: 16,5

cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1215-1220
wer
wo
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